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EDITORIAL

Begeisterung in 
Schwarz-Rot-Gold

Ihr Präsident Heinz Dürr

Ihr Dieter R. Klostermann

Weltmeister der Herzen und der 
Gastfreundschaft

Ein Mega-Ereignis ist in Deutschland so
harmonisch zu Ende gegangen, wie die
Fußball-WM auch begonnen hatte. Und
nach dem Schlusspfiff in Stuttgart hatte
das Klinsmann-Team nicht nur gegen Por-
tugal im Spiel um Platz drei der WM ge-
wonnen, sondern auch endgültig alle Her-
zen in unserem Land – selbst die, die sich
vorher nicht so für Fußball begeistern
konnten. Und Deutschland selbst hat sich
den vielleicht wichtigsten Titel dieser tur-
bulenten vier Fußball-Wochen nach Mei-
nung aller selbst hoch verdient: Weltmeis-
ter der Gastfreundschaft. Darüber waren
sich nicht nur die vielen hundert Fußball-
Gäste der Vattenfall International VIP
Lounge @ Berlin Capital Club mit Pelé Club
im Berlin Capital Club einig.
UN-Generalsekretär Kofi Annan – der auch
schon Gast im Berlin Capital Club war –
fand, dass Deutschland die vielleicht
schönste Fußball-WM aller Zeiten ausge-
richtet hat. Und wo immer ich durch mei-
ne vielen internationalen Aufgaben hin-
komme, werde auch ich zu diesem so po-
sitiven Super-Event in meinem Heimatland
beglückwünscht. Ehrlich gesagt, macht
mich das auch ein bisschen stolz. Vielleicht
genauso stolz wie meine Landsleute, die
das mit ihren vielen Fahnen an Autos, in
Vorgärten oder an Balkonen ausgedrückt
haben. Und – auch das kann ich aufgrund
vieler internationaler Begegnungen bestä-
tigen – diese Botschaft kam in der Welt so
an, wie sie gemeint war: als Ausdruck der
Freude über ein gelungenes Fußball-Fest,
das Deutschland sportlich und menschlich
weltweite Anerkennung eingebracht hat.
Das Land und seine Hauptstadt Berlin ha-
ben sich mit dieser eindrucksvollen Vorstel-
lung für weitere große Aufgaben empfoh-
len. Ich freue mich darüber und weiß, dass
es bei uns im Club immer wieder heißt: Die
Welt zu Gast bei Freunden.

Die Hauptstadt und unser Club – 
zwei Gewinner der WM

Dass im Berlin Capital Club immer etwas
los ist, versteht sich eigentlich von selbst.
Der Trubel aber, den die Fußball-WM in
unseren „heiligen Hallen“ ausgelöst hat,
übertraf dann doch alle Erwartungen.
Ob gemeinsam mit Geschäftspartnern
und Freunden in der Vattenfall Internatio-
nal VIP Lounge @ Berlin Capital Club mit
Pelé Club dem deutschen WM-Team die
Daumen gedrückt wurden oder ob man
vor einem der vielen Bang & Olufsen TV-
Geräte in unseren Räumen mitfieberte:
Die Stimmung war im Berlin Capital Club
genauso gut wie auf der Fan-Meile vor
dem Brandenburger Tor – allerdings in ge-
mütlicherer Atmosphäre. Und Prominenz
– vorwiegend aus Sport und Kultur – hat-
ten wir natürlich auch zu bieten – von
Pop-Star Bonnie Tyler über Franz Becken-
bauer bis TV-Moderator Jörg Wontorra,
um nur drei zu nennen.
Aber was unsere Mitglieder und Gäste in
besonderer Weise zu Gewinnern machte,
war die geschlossene Mannschaftsleis-
tung der Club-Mitarbeiter. Fast rund um
die Uhr, inkl. der Wochenenden, wurden
wir von den dienstbaren Geistern des Ber-
lin Capital Club verwöhnt. An dieser Stel-
le möchte ich  im Namen von uns allen da-
für ein herzliches Dankeschön sagen.
Gewinner war aber natürlich auch unser
Berlin, auf dessen Gastlichkeit und heite-
re Stimmung – frei nach dem großen
Ernst Reuter – die Völker der Welt mit
großer Anerkennung blickten.
Über beide Erfolge im Zuge dieser groß-
artigen Fußball-WM habe ich mich als
Berliner und als Präsident des Berlin Capi-
tal Club gleichermaßen gefreut.
Auf eine kurze Wunsch-Formel gebracht,
kann ich nach diesem Sommer nur sagen:
Von mir aus könnte jedes Jahr ein solches
Großereignis bei uns stattfinden ...
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Das war los im Berlin Capital Club

Freuten sich gemeinsam über ein gelungenes Gastsprecherfrühstück: v.l.n.r. Vize-Präsident des Berlin Capital
Club Hans-Jürgen Bartsch, Marion Uhrig-Lammersen und Dr. Friedbert Pflüger

Business, politics and sports, there is a place for every member.4

Möchten Sie gern mehr über andere Mit-
glieder erfahren? Dann sollten Sie dem
nächsten „Who is Who“ anlässlich unse-
rer Club Hour nicht fernbleiben. Beim
letzten Mal stellten sich die Firmen 
„care4smile“, HICOM Agentur für 
Markenkommunikation und die Patent-
anwälte Gulde Hengelhaupt Ziebig &
Schneider vor. Beim nächsten Mal könn-
ten auch Sie Ihre Firma präsentieren und
in angenehmer Atmosphäre wichtige
Business-Kontakte knüpfen. Termine fin-
den Sie im Veranstaltungskalender.

In unserem Partnerclub Berliner Golf & Country Club Motzener See e.V. fand
bei strahlendem Sonnenschein der erste original Golf-History-Cup von Tho-
mas Cook statt. In traditioneller Spielkleidung (Foto re.) und mit Schlägern
aus dem 18. Jahrhundert gingen die Teilneh-
mer auf die „historische Runde“ ... und ta-
ten dabei noch etwas Gutes, denn bei einer
Tombola wurden Spenden für die gemein-
nützige Kinder- und Jugendhilfe „Kinder in
Gefahr“ gesammelt. Allen nostalgischen
Teilnehmern noch mal vielen Dank für ihre
Unterstützung – auch im Namen der Kinder!

Die Teilnehmer des Thomas-Cook-Golf-History-Cups trugen
stilechte Golf-Kleidung, dem 19. Jahrhundert nachempfunden.

Club Hour ein voller Erfolg

In Anwesenheit des Liechtensteini-
schen Botschafters, S.E. Dr. Josef
Wolf, wurde über mögliche Per-
spektiven für Privatpersonen und
Unternehmen im beschaulichen
Fürstentum diskutiert. Die Firma
AlliedFinance und die Axalo AG re-
ferierten über die richtige Wahl des
Unternehmensstandortes bzw.
über die richtige Betriebsansied-
lung aus unternehmerischer Sicht.
Erfreut nahmen nicht nur die Gäs-
te, sondern auch S.E. selbst zur
Kenntnis, dass Liechtenstein, das
an die Schweiz, Österreich und
Deutschland grenzt, derzeit äu-
ßerst attraktive Business-Möglich-
keiten bietet – von der landschaft-
lichen Schönheit ganz abgesehen.

Botschafter Dr. Josef Wolf (Mitte) mit zufrie-
denen Teilnehmern des Kamingesprächs

„Kleines“ Liechtenstein 
bei uns ganz groß

Großer Zuspruch von interessierten Mitgliedern

Mit der Absicht, den rot-roten Senat in der Bundeshauptstadt abzulösen,
hatte er ehrgeizige Ziele: der CDU-Kandidat für den Posten des Regieren-
den Bürgermeisters von Berlin, Dr. Friedbert Pflüger. Bei einem Gastspre-
cherfrühstück erläuterte er im Berlin Capital Club seine Pläne für den be-
vorstehenden Wahlkampf gegen Klaus Wowereit.

Historische Golfer helfen 
„Kindern in Gefahr“

V.l.n.r.: Andreas Boehlke und Manfred Gugerel übergeben den
Scheck an Siegfried Helias von „Kinder in Gefahr“.
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VERANSTALTUNGEN IM RÜCKBLICK

Prominent visitors, exclusive trips and a very positive and numerous public feedback 5

Nicht einmal eine Woche nach der Eröff-
nung der Dauerausstellung „Deutsche
Geschichte in Bildern und Zeugnissen“
führte der Generaldirektor des DHM, Prof.
Dr. Hans Ottomeyer unsere Mitglieder
durch dieses „visuelle Gedächtnis“
Europas. Vor allem die Geschichtszeugnis-
se und Bildüberlieferungen machen die
Ausstellung zu einem besonders greifba-
ren Ereignis – ebenso anrührend wie er-
schreckend. Und wäre nicht der anschlie-
ßende Umtrunk in der Cafeteria gewesen
– unsere Mitglieder hätten bei so viel Se-
henswertem fast die Zeit vergessen.

Die eine oder andere Champagnerflasche
wurde garantiert geleert beim 2. Berlin Capi-
tal Club und Moët Hennessy Golf Cup. Doch
ging es neben dem feucht-fröhlichen Teil des
Turniers natürlich auch um (golf-) sportliche
Erfolge. Neben dem Stableford-Turnier konn-
ten Nicht-Golfer einen Schnupperkurs besu-
chen. Für gute Laune unter allen Teilnehmern
wurde auch dieses Jahr wieder umfassend
gesorgt.

Zu Gast im Deutschen
Historischen Museum

Schon seit einiger Zeit treffen sich
unsere Club-Ladies regelmäßig zu ei-
ner eigens für sie ins Leben gerufe-
nen Lounge. Im Mai stand die Ladies
Lounge unter einem Beauty-Stern.
Violetta Luban von der Kosmetikfir-
ma Dermalogica hielt einen Vortrag
zum Thema „Die Sonne und ihre Fol-
gen für unsere Haut“. Im Juni durf-
ten die Damen dann einen Blick hin-
ter die Kulissen des Friedrichstadt-
palastes werfen. Danach stand die
Vorstellung von „CASANOVA“ auf
dem Besuchs-Programm.

Damenrunde im 
Berlin Capital Club

Unter diesem Motto hielt Bernd
Schiphorst, Vorsitzender des „OK FIFA
WM 2006“, am 11. Mai einen Vor-
trag über das damals noch anstehen-
de sportliche Großereignis. Da konn-
te er noch nicht wissen, wie erfolg-
reich die Veranstaltung sportlich und
gesellschaftlich werden würde. Doch
geahnt hatte er es wohl schon, denn
nach seinem stimmungsvollen Vor-
trag machte sich im Club die absolu-
te Rundleder-Euphorie breit.

30 Tage vor der 
Fußball-Weltmeisterschaft

Beim IV. Berlin Capital Club Lancia Ladies
Golf Cup sollte es den Teilnehmerinnen
an nichts fehlen: Verpflegung auf dem
Platz, attraktive Preise aus dem Hause
Lancia Deutschland, Moët & Chandon
und Abama sowie Wellness-Betreuung
durch die Firmen Goerner & Cuber, Der-
malogica und Bobbi Brown machten den
Golftag für die Ladies perfekt. Natürlich
hatten die strahlenden Siegerinnen (sie-
he Bild) erst recht Grund zur Freude. Gra-
tulation!

Bernd Schiphorst (r.) trägt sich im Beisein von
Hans-Jürgen Bartsch ins Gästebuch ein.

Schon vor ihrer Eröffnung stieß die Aus-
stellung „Ägyptens versunkene Schät-
ze“ auf unglaubliches internationales
Medieninteresse. Unsere Mitglieder
hatten, dank freundlicher Kooperation
mit der Botschaft des Fürstentums
Liechtenstein, schon wenige Tage nach
der Eröffnung die Möglichkeit, die el-
lenlangen Besucherschlangen vor dem
Martin-Gropius-Bau zu umgehen und
einen ersten Blick zu riskieren. Die
Sammlung zeigte bisher ungesehene
einzigartige Funde, die während einer
aufwendigen Unterwasserexpedition
vor der ägyptischen Mittelmeerküste
geborgen wurden. An die 500 Artefak-
te wurden in Berlin erstmalig einer brei-
ten Öffentlichkeit präsentiert. Die Fund-
stücke liefern Erkenntnisse über 1.500
Jahre ägyptische Geschichte und ge-
währen eine Einsicht in die faszinieren-
de Arbeit der Taucher und Meeresar-
chäologen dieses mehrjährigen Projek-
tes. Leider konnte man die atemberau-
benden Ausstellungsstücke nur noch
bis zum 4. September besichtigen. Wer
bis jetzt keine Gelegenheit hatte, die
Ausstellung zu besuchen, muss nun bis
zum 9. Dezember warten, denn dann
sind die spektakulären Exponate im
Grand Palais in Paris zu sehen.

Rundum-Wohlfühl-Turnier für unsere Golfdamen

Eingerahmt von Rafael Kolodziej (Fiat Niederlas-
sung Berlin) und Manfred Gugerel (Regionaldirek-
tor) freuten sich v.l.n.r. Juliane Bäbendorf, Rosemarie
Bohner, Monika Porstmann und Susanne Droll
über ihren Sieg.

Unsere Mitglieder ganz
„versunken in Schätze“

Um die gute Sache ging es auch beim 3.
Turnier des Johanniter Ordens. Neben
dem Turnier stand ein Schnupper-Golf-
kurs für alle Interessierten auf dem Pro-
gramm, in dem erste Schritte auf dem
satten Grün gemacht werden konnten.
Abends rundeten das köstliche Buffet
und die unterhaltsame Siegerehrung für
alle Teilnehmer den gelungenen Turnier-
tag am Motzener See perfekt ab.

Golfer unter sich: Dr. Wolfgang Spannagel,
Dieter Johannsen-Roth und Dr. Hans Dieter
Neumann

Korkenknallen auf sattem Grün

3. Johanniter Golf Open
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In bestem Zustand war der 18-Loch-
Platz des Berliner Golf & Country
Club Motzener See e.V. am Tag des
V. Berlin Capital Club Golf Cup. 83
Teilnehmer genossen vom gemein-
samen Frühstück bis hin zur Sieger-
ehrung einen perfekten Golftag.

Einzig das Wetter machte den 22 Flights
gelegentlich einen Strich durch die Rech-
nung. Doch gut geschützt im Golf-Cart
oder verweilend an einer der vielen Ser-
vice-Stationen, ließen sich die Spieler die

Laune nicht vermiesen. Im Dreier- oder
Vierer-Flight wurde gepitcht, gechippt
und geputtet. Für das leibliche Wohl un-
terwegs stand von Scampi-Spießen mit
Sc. Aioli bis Berliner Buletten mit Senf,
Kaffee oder Champagner alles bereit,
was das Golferherz sich wünscht. 
Ermöglicht wurde das Turnier auch in
diesem Jahr wieder durch die tatkräftige
Unterstützung von Sponsoren und den
makellosen Einsatz des kompletten Ser-
vice-Teams. Vielen Dank für das Engage-
ment und bis zum nächsten Jahr!

V. BERLIN CAPITAL CLUB GOLF CUP

Monika Porstmann gewann den „Nearest to the
Pin“. TUI-Berlin-Chef Dr. Wolf-Dieter Zumpfort
überreichte einen Wochenend-Reisegutschein.

Andreas Becher (Mitte) schlug gleich doppelt zu
und holte sich die „Nearest to the Line“- und die
„Longest Drive“-Auszeichnung.

Mit 78 Nettopunkten Zweiter: v.l.n.r. Diane Olde-
widiken, Steffen Richter, Dagmar Tatje und Roland
Specker (2.v.l.) bei der Siegerehrung

Gabriele Müller konnte mit 165 Metern den „Lon-
gest Drive“ der Damen für sich entscheiden. Roland
Specker gratulierte persönlich.

6

Heinz Dürr (sitzend), Präsident des Berlin Capital Club, war gemeinsam mit Ramona Sieglerschmidt und
Dr. Wolf-Dieter Zumpfort (links) sowie Wilfried Sauerland (rechts) auf sattem Grün unterwegs.

V. Berlin Capital Club
Golf Cup in Motzen

Präsident des Berlin Capital Club Heinz Dürr be-
grüßt die Mitglieder nach einem erfolgreichen Golftag

Köstliche Kreationen von Mario Franke und Jens
Wegner

Roland Specker, Chairman des Berlin Capital Club
Golf Komitee und Manfred Gugerel, Regionaldirek-
tor bei der Siegerehrung

Die Ehrung des Siegerteams (v.l.n.r.) Andreas Boehlke, Dr.
Bernd Andrich, Sylvia Woyde und Anke Boehlke nahm
Mitglied und Chairman des Berlin Capital Club Golfkomi-
tee Roland Specker (Mitte) ganz persönlich vor.

Langjährige Sponsoren des Berlin Capital Club Golf Cup:
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WELTMEISTERSCHAFT IM RÜCKBLICK

7

Neben vielen fußballbegeisterten Gäs-
ten hatten sich während der Weltmeis-
terschaft auch eine Menge VIPs im Ber-
lin Capital Club angesagt. In der 
Vattenfall International VIP Lounge 
genossen Pop-Ikone Bonnie Tyler, Sän-
ger Lou Bega, Schauspieler Jan Josef Lie-
fers, Moderator Jörg Wontorra und Co.
das Turnier. Und es sei an dieser Stelle
verraten, dass sich von der Euphorie
auch der eine oder andere Promi mitrei-
ßen ließ. Wer hätte das noch vor Beginn des größ-

ten Fußball-Turniers der Welt gedacht?
Deutschland wird Weltmeister – zumin-
dest der Herzen. Wie knapp wir letztend-
lich sogar am richtigen Titel vorbeige-
schlittert sind, konnten Mitglieder und
deren Gäste im Berlin Capital Club jeden
Tag der WM live erleben. Neben der Vat-
tenfall International VIP Lounge in unse-
rer Members Bar fieberten unsere Mit-
glieder auch in der Lounge und im Res-
taurant mit „Klinsi“, Ballack, Lehmann,
Lahm und Co. Dank freundlicher Leihga-
ben aus dem Hause Bang & Olufsen ver-
passten die Zuschauer auf den 42-Zoll-
Fernsehern kein Foul, keinen Angriff und
schon gar kein Tor. Bei kühlen Getränken
und fußballtauglichen Knabbereien wur-

de hoch über dem Gendarmenmarkt 90
Minuten – und oft länger – Ballvergnü-
gen pur genossen. Unsere eigene kleine
Fanmeile kam bei allen Mitgliedern des
Berlin Capital Club übrigens sehr gut an:
„Jedes Spiel wird hier zu einem tollen Er-
lebnis. Das haben wir auch den Mitarbei-
tern zu verdanken, die rund um die Uhr
für uns da waren. Vielen Dank dafür!“

Was waren das nur für vier atem-
beraubende Wochen? Ein Land im
scheinbar unaufhaltsamen Fußball-
Taumel. Mittendrin natürlich Berlin,
die Finalstadt, in der beinahe
Deutschland das letzte Spiel des
Turniers bestritten hätte. Dass das
Fußballfieber da auch den Berlin
Capital Club erfasst hatte, versteht
sich dabei fast von selbst.

Unser Mitglied Johannes Altmeppen,
Kommunikationschef der Vattenfall
Europe AG, hat dem Berlin Capital Club
einen von Fußball-Legende Pelé unter-
schriebenen Teamgeist-Ball und ein T-
Shirt für eine Tombola zur Verfügung
gestellt. Die Einnahmen wurden „stop
mutilation e.v.“ für ein Hospital in So-
malia gespendet. Gewonnen hat ein
überglücklicher Fußball-Fan Stanislav
Petkov Jr. Herzlichen Glückwunsch!
Das Pelé Shirt gewann Andreas Köhler.

Pelé-Ball für guten
Zweck verlost

Auch hoch über den Dächern des Gendarmenmarktes fieberten unsere Gäste (ausnahmsweise auch der Nach-
wuchs) mit den „Klinsmännern“ mit. Familie Petkov hatte sogar das nötige Fan-Equipment dabei.

Natürlich wurde beim Spiel Deutschland gegen Ar-
gentinien so richtig angefeuert – mit Erfolg.

Gäste sind sich einig:
Jedes Spiel ein Erlebnis ...

Weltmeisterschaft im Berlin Capital Club

„Bei dieser Nationalmannschaft muss man einfach zum Fußball-Fan werden“, waren sich die Rundleder-Spe-
zialisten in der Vattenfall VIP Lounge einig. So erging es wohl den meisten Deutschen. Unsere Mitglieder und
Gäste jedenfalls waren Feuer und Flamme für die Kicker in Schwarz-Rot-Gold.

Freuten sich über den ersteigerten Pelé-Ball,
übergeben durch Johannes Altmeppen:
(rechts) Stanislav Petkov Jr. mit seiner Mutter
Karina Boché-Petkov (beide mittig) mit Re-
gionaldirektor Manfred Gugerel (links)

The World Cup – most exciting time of the year
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Nach drei Jahren Vorbereitungszeit übertraf die Vattenfall Inter-
national VIP Lounge zur Fußball-WM 2006 alle Erwartungen.
Tagtäglich konnten Gastgeber Lilian Hagen & Lorenz Savelsberg
100 geladene Gäste im Berlin Capital Club begrüßen. Die pro-
minenten Mitglieder des Advisory Boards gaben sich ebenfalls
die Klinke in die Hand. Lilian Hagen dazu: „Wir waren alle be-
geistert von der extrem guten Stimmung, einem hervorragenden
Service und den kulinarischen Highlights von Chefkoch Jens
Wegner.“

Das unschlagbare Lounge-Team während der WM (v.l.n.r.): Lorenz Savelsberg,
Ulrike Schwarzer, Lilian Hagen und Manfred Gugerel

Juan Figer und Reiner Calmund

V.l.n.r.: Golfprofi Stephan Gandl, TV-Moderatorin Gaby Papenburg und „Mambo
No. 5“-Man Lou Bega

Die Veranstalter, Lilian Hagen und Lorenz Savelsberg, mit den Figer-Managern
aus Brasilien: Mauricio (links) und Christian

Vattenfall International 
VIP Lounge mit Pelé Club 

@ Berlin Capital Club

Projektpartner: Vattenfall Europa AG, Berlin Capital Club, iQ plus, VW, Paulat2, Hotel Schweizerhof, Blütenrausch, Klinik am Wittenbergplatz, Bärbel Kammer 
Steuerberater (tax consulting), Maseco Group, Fraunhofer IuK-Gruppe/Technologiepartner, Revanche de la Femme, Saturn, Berliner Pilsner, Münch Möbeldesign,
Jana Eichler Friseure, Cosmoyoga, Paul Klein Getränkevertrieb, Weingut Martin Pasler, NicStic, Sharp, Wella, Spielbank Berlin am Potsdamer Platz, Belle et Fou8

30 Tage WM-Party auf exklusivem Parkett
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VATTENFALL INTERNATIONAL VIP LOUNGE

9

Top-Model Yvonne Hölzl Schauspielerin Suzanne von Borsody mit Lebensge-
fährten Jens

Miss WM 2006 aus Togo

Kamen eigens aus London, um die Lounge zu genießen: Rockröhre Bonnie Tyler
mit Ehemann Robert Sullivan

Fußball-Experten unter sich (v.l.n.r.): Lorenz Savelsberg, Schauspieler Jan Josef
Liefers und Regionaldirektor Manfred Gugerel vom Berlin Capital Club

Tor für Deutschland! TV-Moderatorin Tanja Bülter und Lou Bega hielt es nicht
mehr auf ihren Plätzen.

Fußballbegeisterte Schauspielerin Anna Loos-Liefers
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E I N E  P R O D U K T I O N  V O N S T A G E E N T E R T A I N M E N T  U N D  D I S N E Y  T H E A T R I C A L  P R O D U C T I O N S

ZWEI PRINZESSINNEN, EIN HELD,
EINE LEGENDÄRE LIEBE

WWW.AIDA-MUSICAL .DE

05.08.2006 – 18.11.2006
THEATER DES WESTENS BERLIN

29.11.2006 – 20.01.2007

27.01.2007 – 04.03.2007

29.03.2007 – 28.05.2007
LEIPZIG Kohlrabizirkus

BREGENZ Festspielhaus

MÜNCHEN Dt. Theater

WEITERE TOURDATEN:

AT_0016_023_AZ_210_297_V4_rz  21.07.2006  11:25 Uhr  Seite 1



News from the Berlin Capital Club 11

Gerade im World Wide
Web sind, der Name
sagt es ja schon, die
Möglichkeiten nahezu
grenzenlos. Unsere Mit-
glieder können diesen
Service ganz einfach
über die Clubhome-
page www.berlincapital-
club.de in Anspruch
nehmen. 
Wir bieten Ihnen dort
unter anderem die
Möglichkeit, unterei-
nander in einem ge-
schützten Bereich zu
kommunizieren, Bilder vergangener
Veranstaltungen anzusehen, Manu-
skripte zu lesen und mit anderen Mit-
gliedern via E-Mail in Kontakt zu treten.
Darüber hinaus können Sie in unserem
geschützten Online-Bereich Firmenpro-
file anderer Members ansehen bzw. sich
und Ihre eigene Firma vorstellen. 
Statistiken und sogenannte Click-Ra-
tings machen deutlich, dass das Online-

Angebot des Berlin Capital Club schon
jetzt regelmäßig genutzt wird. Wir wer-
den unseren Internetauftritt  auch in 
Zukunft erweitern und aktualisieren, 
um dafür zu sorgen, dass das so bleibt.
Wenn Sie Ihr Passwort vergessen 
haben, zögern Sie nicht, uns zu kontak-
tieren: 030/206 297-6. Gern senden wir
Ihnen dann Ihr persönliches Passwort
zu. 

Wir gestalten die
Zukunft mit

... zumindest die Zukunft unserer im-
merhin sieben Azubis, denen wir im
Berlin Capital Club einen Ausbildungs-
platz der besonderen Art zur Verfü-
gung stellen. Prominente Gesichter
und hoher Besuch aus aller Welt gehö-
ren für unsere „Jungtalente“ zum Ar-
beitsalltag. Ob im Service oder in der
Küche, sie sind mit vollem Einsatz da-
bei und helfen mit, unseren Mitglie-
dern alle Wünsche zu erfüllen. Vielen
Dank dafür!

Immer wieder im September, nach einer langen kreativen Sommerpause, überraschen
uns die Berliner Theater mit spannenden Ideen. 
Jahrzehnte nach der fulminanten Eröffnung der Schaubühne mit der ‚Orestie’  unter
der Regie von Peter Stein wagt sich das Deutsche Theater gleich mit einem Doppel-
schlag in die neue Spielzeit: die ‚Orestie’ und ‚Die Perser’ des Aischylos. Außerdem er-
öffnet die BOXX, eine neue Spielstätte für Experimente, mit dem Stück ‚Opfer vom
Dienst’ mit Unterstützung der Hans und Heide Dürr Stiftung.
Ebenfalls ein alter Mitstreiter der Stein’schen Ära war Hans Neuenfels, der diesmal
an der Komischen Oper die „Zauberflöte“ inszeniert. Bemerkenswert ist hier, dass Elisabeth Trissenar, welche u.a.
seine legendäre Inszenierung ‚Penthesilea’ im alten Schiller-Theater spielte, eine Rolle der Erzählerin geben wird.
Der Intendant Andreas Homoki verspricht eine ganz neue Sicht auf die ‚Zauberflöte’.
Natürlich führen wir Sie auch in dieser Spielzeit wieder in die Generalproben von Sir Simon Rattle. Die erste wird
eine Schuhmann-Symphonie in d-moll im Oktober sein. 
Wenn Sie sich schnell entscheiden und im Direktionssekretariat des Berlin Capital Club Ihre Wünsche angeben,
können wir fast zu jeder Premiere noch gute Karten für Sie bestellen. Das gilt sogar für das Sylvester-Konzert
der Berliner Philharmoniker. Wir freuen uns auf Sie! 

Herzlichst, Ursula Hannan

Mitglieder unter sich

Kulturelles im 
Berlin Capital Club

Schauen Sie doch selbst mal im geschützten Mitgliederbereich unseres In-
ternetauftritts vorbei: www.berlincapitalclub.de

Nach einer erfolgreichen kulturellen
Lesung im Berlin Capital Club:
Ursula Hannan

Internetauftritt hoch im Kurs

Unsere Azubis v.l.n.r.: Martin Ziemann (Ser-
vice), Tino Burkhardt (Service). Marcel Stas-
zewski (Service), Johannes Wägner (Küche),
Daniel Finke (Küche), Sarah Quolke (Ser-
vice) und Franka Grünitz (Küche).

NEUIGKEITEN AUS DEM BERLIN CAPITAL CLUB
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FESTLICHES AUS DEM BERLIN CAPITAL CLUB

Feiern Sie mit uns!

Auch wenn wir von Petrus noch mit
herbstlich viel Sonnenschein und gutem
Wetter belohnt werden, steht der nächs-
te Winter und mit ihm eine Menge fest-
tägliche Arbeit vor der Tür,
denn die Adventszeit
kommt bestimmt und
Weihnachten und Silvester
wollen rechtzeitig geplant
werden. Wir helfen Ihnen
dabei. Möchten Sie eine
Betriebs-Weihnachtsfeier
in den Räumen des Berlin
Capital Club ausrichten?
Vielleicht mit einem
prachtvoll geschmückten
Weihnachtsbaum und Ge-
schenken? Kein Problem,
wir stehen Ihnen gern mit
Rat und Tat zur Seite von
der Planung bis zur Durch-
führung zur Verfügung.
Bei Interesse wenden Sie

sich bitte rechtzeitig an unser Member
Relations Department und Frau Elisabeth
Fuchs unter: 030/206 297-6 und
events@berlincapitalclub.de.

Ihre Veranstaltung – unser Service
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MITGLIEDER IM PORTRÄT

Members for members: why they like being a member of the Berlin Capital Club 13

Mal ganz unter uns ...
Mitglieder stellen sich vor

Helmut Bührle ist ein Ästhet mit hohen Ansprüchen. Der 

gelernte Marketing-Mann geht seit zwölf Jahren einer Pas-

sion der besonderen Art nach: Als exklusiver Zigarren-

hersteller und leidenschaftlicher Perfektionist hat er es sich

zur Aufgabe gemacht, seine Zigarre, die Laura Chavin, zu

einem Meisterwerk für Aficionados zu machen. Im Firmen-

Headquarter im Schloss Hochdorf bei Stuttgart lagert und

reift das außergewöhnlichste „braune Gold“ der Zigarren-

Branche. Sein Traum, „eine Zigarre zu produzieren, die es

mit den besten der Welt aufnehmen kann“, ist eindrucks-

volle Wirklichkeit geworden. Mit 500 Kisten pro Jahr ist die

weltbekannte Laura Chavin „Concours“ für Liebhaber des

„braunen Goldes“ ein ganz besonderes Genuss-Erlebnis. 

Die Philosophie des Teams, mit viel Leidenschaft alles zu tun,

was den Cluballtag der Mitglieder möglichst angenehm

macht, begeistert mich: Der unaufdringliche Service-Ge-

danke  ist ein Prädikat des Clubs, den jeder viel gereiste Un-

ternehmer sehr zu würdigen und zu genießen weiß. Selbst

an einem Tag mit engem Terminkalender finde ich hier die

Ruhe,  das braune Gold genießen zu können und mich dem

Austausch mit Gleichgesinnten hinzugeben.

Direkt nach seiner Bankkaufmannslehre und Betriebswirt-

schaftsstudium machte sich Jörg Woltmann als Unterneh-

mensberater selbständig. Ende der 70er Jahre erkennt er die

Marktlücke und gründet die Allgemeine Beamtenkasse, ei-

ne Privatbank. Der Erfolg dieses Projektes machte Jahre spä-

ter sein nächstes Projekt möglich: Im Februar 2006 erwarb

der Bankier die Königliche Porzellan-Manufaktur (KPM), um

diesem traditionsreichen Unternehmen wieder zu neuem

Glanz zu verhelfen. „Ich versuche, der Stadt etwas von dem

zurückzugeben, was sie mir gegeben hat“, so begründet der

gebürtige Berliner seine Leidenschaft für das damals ange-

schlagene Unternehmen. Mittlerweile stehen der KPM viele

neue Projekte ins Haus, unter anderem die Eröffnung des

über 1000 qm großen Flagshipstores in der Wegelystraße.

Ich bin schon vor der offiziellen Eröffnung des Berlin Capi-

tal Clubs Mitglied geworden, da ich überzeugt war, dass

Berlin solch eine Institution braucht. Bis heute habe ich mei-

ne Entscheidung nicht bereut. Das Konzept überzeugt. Mit

dem vielfältigen Angebot ist es die richtige Mischung zwi-

schen Business und Entspannung, verbunden mit hervorra-

gender Küche.

Helmut Bührle,
Firmeninhaber der 
Laura Chavin Cigars GmbH

Jörg Woltmann,
Eigentümer der Allgemeinen Beamtenkasse Kredit-
bank und der KPM Königlichen Porzellan-Manufaktur
Berlin

Foto: Berlinboxx
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Visit our IAC partner clubs all over the world14

Bankers Club Kuala Lumpur
Gegründet 1987, ist der Bankers
Club in Kuala Lumpur ein exklusiver
Privatclub für Diplomaten, Politiker,
Mitglieder der Königsfamilie und
Wirtschaftsentscheider. 

Durch seine eleganten und multifunktio-
nalen Räumlichkeiten bietet der Bankers
Club seinen Mitgliedern und deren 
Gästen eine Vielzahl an axklusiven 
Möglichkeiten. 
Strategisch günstig im „golden triangle“
der malaysischen Hauptstadt gelegen, ist
der Club schnell und gut zu erreichen
und liegt gleich neben großen Shopping-
Arkaden und internationalen Hotels.
Hoch über den Dächern der Stadt, im 
21. und 22. Stock, können sich die Mit-
glieder verwöhnen lassen. Zum Beispiel
in der großen Members Lounge (siehe
Bild) – oder in einem der Restaurants, in
denen asiatische, aber auch internatio-
nale Küche angeboten wird. 
Die große Freitreppe in der Lounge führt
die Besucher zum Penthouse, zur Galle-
ry und zum Boardroom, der eigens für

Ihr Meeting hergerichtet werden kann.
Und wenn Sie etwas Größeres planen,
können Sie auch den Keluli Room nut-
zen: Mit einer eigenen Bar und ge-
schmackvoll dekorierter Einrichtung lässt
dieser keine Wünsche offen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Ban-
kers Club!

A Member of International Associate Clubs

Bankers Club Kuala Lumpur

Penthouse – Amoda Building

22, Jalan Imbi

55100 Kuala Lumpur, Malaysia

Tel.: (603) 21 42 41 66

Fax: (603) 21 45 15 19

E-Mail: columns@bankersclub.com.my

Website: www.bankersclub.com
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PARTNERCLUBS WELTWEIT

Chang An Club Peking – 
Best private club in China *

See them in the Club Roster at our homepage www.berlincapitalclub.de 15

In der Millionenstadt Peking mit
seinem pulsierenden Business-Cen-
ter im Herzen der Stadt wollen Bro-
ker, Banker, Politiker und Botschaf-
ter im wahrsten Sinne des Wortes
hoch hinaus – in die exklusiven Eta-
gen des „Chang An Clubs“.

Ob Geschäftsbesprechung entre deux
oder teilnehmerintensive Seminare: Sie
bestimmen den Anlass, der Club
bietet die passenden Räumlichkei-
ten und das individuelle Ambiente.
Library, Long Bar, Dining Hall oder
eine der zwölf privaten Suiten mit
neuestem technischen Equipment:
Ihren Möglichkeiten sind im Chang
An Club praktisch keine Grenzen
gesetzt.
Ebenso perfekt ausgestattet wie
die Meeting-Räumlichkeiten, lädt
der integrierte Atheltic Club zum

entspannten Verweilen ein. Auf zwei
Tennisplätzen sowie Squash- und Bad-
mintonanlage, auf der Bowlingbahn
oder im hauseigenen Fitnessstudio, hier
können Sie der leiblichen Ertüchtigung
frönen und neue Herausforderungen
wagen. Steht Ihnen der Sinn viel eher
nach Wellness und Erholung, werden
angenehme Massagen, ausgiebige Sau-
nagänge und einige Bahnen im Pool si-

cher zu Ihrer Entspannung beitragen. 
Ob nach Geschäftstermin oder Fitness-
Stunden: Die drei Restaurants des Chang
An Clubs, die zweifelsohne zu den besten
der Stadt gehören, lassen das Genießer-
herz höher schlagen. Je nach Belieben
können Sie sich entweder von traditionel-
ler japanischer Küche, italienischen Pasta-
Kreationen oder chinesischen Köstlichkei-
ten verwöhnen lassen. 
Als IAC-Club kann der Berlin Capital
Club seinen Mitgliedern natürlich alle
Angebote des Chang An Clubs jederzeit
zur Verfügung stellen. 

A Member of International Associate Clubs

10 East Chang An Avenue 

Beijing 100006

People’s Republic of China

Tel.: (86) 10 65 22 99 88 

Fax: (86) 10 65 22 70 45

E-Mail: info@changanclub.com

Website: www.changanclub.com

Mancher meint, Golf ist 
für ihn unerreichbar ...

... bei uns sind Sie aus dem Berliner Zentrum in 30 Minuten. 

Berliner Golf & Country Club Motzener See e.V
Am Golfplatz 5 • 15749 Mittenwalde OT Motzen

Tel.: 033769/50 13-0 • Fax: 033769/50 13-4 
Internet: www.golfclubmotzen.de 
E-Mail: info@golfclubmotzen.deA Member of International Associate Clubs

www.iacworldwide.com www.cca-intl.com

Mitglieder des Berlin Capital Club genie-
ßen im Berliner Golf & Country Club Mot-
zener See e.V. natürlich spezielle Mitglie-
der-Vorteile. Gern informiert Sie Antje Qu-
litzki, Membership Manager, unter Tel.-Nr.
030/206 297-78 oder per E-Mail: member-
ship@berlincapitalclub.de über diese Kon-
ditionen.

* awarded 2006
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Join our exciting programmes for members and their guests.16

Gastsprecherfrühstück

Dinnerabend / Gastronomie

Sonstiges, Sport

kulturelle u. externe Veranstaltungen

Treffen unter Mitgliedern, 
Ladies Lounge

Kamingespräch

Änderungen vorbehaltenVeranstaltungskalender

Oktober

Club Hour „Who is Who“ im Berlin
Capital Club zum Kennenlernen und
um interessante wertvolle Kontakte
zu knüpfen und zu pflegen. Mitglie-
der stellen sich in diesem Rahmen
vor. 

Kamingespräch auf Einladung unse-
res Mitglieds Herrn Norbert Remer,
Geschäftsführer FIT Finanz und Invest-
ment Vermögensberatung GmbH, zu
einem aktuellen Thema – begleitet
von kleinen kulinarischen Köstlichkei-
ten aus Küche und Keller. 

Donnerstag, 05. Oktober, 18.30 Uhr

Gastsprecherfrühstück mit Herrn Vol-
ker Kauder, Vorsitzender der
CDU/CSU-Fraktion im Deutschen
Bundestag, zum Thema „Die deut-
sche Wirtschaft und die große Koali-
tion“, 15 Euro pro Person

Donnerstag, 12. Oktober, 08.30 Uhr

IAC Golf Cup Pre-Dinner im Berlin Ca-
pital Club, 75 Euro pro Person

Freitag, 06. Oktober, 19.30 Uhr

Ladies Lounge – Treffen Sie sich mit
Ihren Freundinnen und lassen Sie den
Tag bei Snacks und Drinks ausklingen.
Wir freuen uns, bei dieser Ladies
Lounge der Einladung von Cosmoyo-
ga featuring Larion Cosmetics folgen
zu können. Lassen Sie sich in die ent-
spannende Yoga-Welt entführten. 

Dienstag, 10. Oktober, 
18.30 - 21.00 Uhr

Donnerstag, 26. Oktober, 
ab 19.00 Uhr

Kamingespräch mit Herrn Andreas
Schmidt, Mitglied des Bundestages,
zum Thema: „Große Koalition: Motor
oder Bremse für den Reformprozess in
Deutschland?“, 35 Euro pro Person

Mittwoch, 18. Oktober, 19.30 Uhr

Gastsprecherlunch mit Prof. Dr. Dr.
Franz Josef Rademacher, Forschungs-
institut für anwendungsorientierte
Wissensverarbeitung (FAW), zum
Thema „Ein Blick in die Zukunft: Ba-
lance oder Zerstörung“, 45 Euro pro
Person

Donnerstag, 19. Oktober, 12.00 Uhr

Kamingespräch aus der Veranstal-
tungsreihe „manager lounge“ 
unseres Mitglieds Herrn Manfred 
B. Geisler zum Thema: „Region
braucht Mittelstand – Mittelstand
braucht Region“. Kleine Köstlich-
keiten aus Küche und Keller sind 
im Preis inbegriffen, 35 Euro pro
Person

Donnerstag, 12. Oktober, 19.00 Uhr Kochkurs „Herbstliche Impressionen“
mit unserem Küchenchef Jens Weg-
ner – Lassen Sie sich inspirieren und
beim Plausch am Herd in die Tricks
und Kniffe der Küchenkunst einwei-
hen. Anschließend gibt es ein ge-
meinsames Essen. 99 Euro pro Person

Samstag, 28. Oktober, 
10.00 - 15.00 Uhr

1. IAC Golf Cup im Berliner Golf &
Country Club Motzener See e.V. –
Spielen Sie mit den Mitgliedern der
deutschen IAC-Clubs und lernen Sie
sich kennen. Inkl. Greenfee, Runden-
verpflegung und Abendveranstal-
tung, 85 Euro pro Person

Samstag, 07. Oktober, 
ab 10.00 Uhr

Überraschungsmenü – Lassen Sie sich
von einem 12-Gänge-Menü, inklusive
passender Weine, Wasser und Kaffee,
verwöhnen! 60 Euro pro Person 

Freitag, 27. Oktober, ab 19.30 Uhr

„MAX RAABE ...singt! - am
Flügel  Christoph Israel“ im TI-
PI Zelt am Kanzleramt. Im Preis
inkludiert sind ein Glas Cham-
pagner und die Teilnahme an
der anschließenden Premie-
renfeier. Option bis 10. Okto-
ber, 50 Euro pro Person

Dienstag, 24. Oktober, 20.30 Uhr

Gastsprecherfrühstück mit Dr. Tho-
mas Mirow, Staatssekretär des Bun-
desministeriums für Finanzen, zum
Thema „Finanzpolitisch relevante As-
pekte der deutschen Präsidentschaft
(EU- und G7/G8-)“, 15 Euro pro Per-
son

Dienstag, 31. Oktober, 08.30 Uhr

Georgette Dee & Musiker „Dee - vine
moments“ im TIPI Zelt am Kanzleramt.
Im Preis inkludiert sind ein Glas Cham-
pagner und die Teilnahme an der an-
schließenden Premierenfeier. Option
bis 17. Oktober, 44 Euro pro Person

Dienstag, 31. Oktober, 20.30 Uhr

A Member of International Associate Clubs
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UNSERE VERANSTALTUNGEN IM ÜBERBLICK

Gastsprecherfrühstück mit Frau Dr. An-
nette Schavan, Bundesministerin für Bil-
dung und Forschung, zum Thema „Bil-
dung ist der Schlüssel für individuelle
Zukunftschancen und soziale Integrati-
on und die Quelle unseres künftigen
Wohlstandes“, 15 Euro pro Person 

Mittwoch, 29. November, 08.30 Uhr

Dezember

Club Hour „Who is Who“ im Berlin
Capital Club zum Kennenlernen und
um interessante wertvolle Kontakte
zu knüpfen und zu pflegen. Mit-
glieder stellen sich in diesem Rah-
men vor. 

Ladies Lounge – Treffen Sie sich mit
Ihren Freundinnen und lassen Sie den
Tag bei Snacks und Drinks ausklingen.
Kleine Köstlichkeiten aus Küche und
Keller sind im Preis inbegriffen, 25
Euro pro Person

Dienstag, 12. Dezember, 
18.30 - 21.00 Uhr

Gayle Tufts & Band - „White Christ-
mas again!“ im TIPI Zelt am Kanzler-
amt. Im Preis inkludiert sind ein Glas
Champagner und die Teilnahme an
der anschließenden Premierenfeier.
Option bis 10. November, 44 Euro
pro Person

November

Ladies Lounge – Treffen Sie sich mit
Ihren Freundinnen und lassen Sie den
Tag bei Snacks und Drinks ausklingen.
Kleine Köstlichkeiten aus Küche und
Keller sind im Preis inbegriffen, 25
Euro pro Person

Blaue Stunde – Mitglieder treffen Mit-
glieder des Advisory Boards.

Überraschungsmenü – Lassen Sie
sich von einem 12-Gänge-Menü, in-
klusive passender Weine, Wasser
und Kaffee, verwöhnen! 60 Euro pro
Person

„Welcome Breakfast“ – Frühstück für
unsere neuen Mitglieder. Bitte beach-
ten Sie, dass diese Veranstaltung auf
separate Einladung hin erfolgt – limi-
tierte Personenanzahl 

Dienstag, 14. November, 
18.30 - 21.00 Uhr

Montag, 20. November, 17.30 Uhr

Modenschau von „Revanche de la
femme“ mit Schmuckstücken von Ju-
welier Leicht, 49 Euro pro Person

Freitag, 17. November, 19.30 Uhr

5. Geburtstag des Berlin Capital
Club, detaillierte Infos erhalten Sie
separat.

Freitag, 03. November

Kamingespräch aus der Veranstal-
tungsreihe „manager lounge“ unse-
res Mitglieds Herrn Manfred B. Geis-
ler zum Thema: „Das Edison-Prinzip“,
vorgetragen durch Jens Uwe Meyer.
Kleine Köstlichkeiten aus Küche und
Keller sind im Preis inbegriffen, 35 Euro
pro Person

Mittwoch, 15. November, 19.00 Uhr

Donnerstag, 30. November, 08.30 Uhr

Freitag, 24. November, ab 19.30 Uhr

Zigarrenabend mit Herrn Helmut
Bührle von Laura Chavin Cigars
GmbH, Details folgen.

Donnerstag, 23. Oktober, 
19.30 Uhr

Gastsprecherlunch mit dem Botschaf-
ter Finnlands, René Nyberg, zu einem
aktuellen Thema. Das 3-Gänge-Menü,
inklusive korrespondierende Getränke,
ist im Preis inbegriffen, 45 Euro pro Per-
son

Dienstag, 28. November, 12.00 Uhr

From gala dinner to club hour, for every member there will be a point of interest.

Donnerstag, 07. Dezember, 18.30 Uhr

Samstag, 25. November, 20.30 Uhr

17
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VERANSTALTUNGEN IM RÜCKBLICK

Das war los im Capital Club

Prominent visitors, exclusive trips and a very positive and numerous public feedback18

Gerade nachdem die Fußball-WM in un-
serem Land eine so große Euphorie aus-
gelöst hat, liegt es nahe, schon mal einen
Blick auf den nächsten Ausrichter des
Jahres 2010 zu werfen – vor allem, wenn
es ein so landschaftlich wundervolles
und vielseitiges Fleckchen Erde ist. Man
sagt über Südafrika wohl zu Recht, dass
es die ganze Welt in einem Kontinent
vereint. Steile Küsten, bergige, scheinbar
unberührte Landschaften, herrliche Küs-
tenabschnitte und vieles mehr. Grund
genug, diesem „Naturerlebnis“ mal ei-

nen eigenen Abend zu widmen. So ge-
schehen Anfang September im Berlin
Capital Club. Eigens der südafrikanische
Botschafter kam zum Kamingespräch,
um den über 30 Gästen von „seinem
Land“ zu berichten. Doch Südafrika hat
nicht nur wilde Tiere, gute Weine und
atemberaubende Täler zu bieten, auch
die wirtschaftlichen Möglichkeiten des
Landes wachsen stetig und bieten somit
optimale Investitionsmöglichkeiten. Die
Gäste des Abends jedenfalls waren sich
einig: ein Land mit vielen Möglichkeiten.

Südafrika zum Greifen nahe

Haben alle eine Sache gemeinsam: Leidenschaft und Begeisterung für das Land Südafrika: v.l.n.r. S. E. Harry
Mutuma Kathurima, Botschafter von Kenia, Christine Larkin-Peter, Luca Bein, Winzer aus Stellenbosch, S.E.
Moses Mabokela Chikane, Botschafter von Südafrika, Rudolf Wiser, Vermögensberater aus der Schweiz, Toni
Hug, Immigrationsexperte aus Kapstadt, und Frank Pochert, Organisator des Kamingespräches

... sprach Mitte September der Ge-
schäftsführer der WAZ Mediengruppe,
Bodo Hombach. Im Rahmen eines Gast-
sprecherlunch zeigte er die Möglichkei-
ten der Printmedien im elektronischen
Zeitalter auf. Diese seien, so Hombach,
möglichst angehalten, neben der digita-
len Ausgabe der Zeitung, mit dem greif-
baren Druckerzeugnis eine Art „Kultob-
jekt“ als Alleinstellungsmerkmal für die
Leser zu schaffen. Begleitet durch ein 3-
Gang-Menü unseres Küchenchefs Jens
Wegner konnten die Gäste anschließend
mit dem Medienprofi über innovative
Zeitungs-Konzepte und traditionelle
journalistische Prinzipien diskutieren.

I. E. Frau Meglena Ivanova Plugtschieva-Alexan-
drova, Botschafterin von Bulgarien, Bodo Hom-
bach, Michael T. Schroeder und Marion Uhrig-
Lammersen, Mitglieder des Advisory Board des
Berlin Capital Club

Über die Zukunft der
Zeitungen ...

Knigge lässt grüßen
Vor kurzem war Peter Wolfgang Klose
von der Cologne Business School als Gast-
redner im Berlin Capital Club zu Gast. Als
Trainer für soziale Kompetenzen und Füh-
rungstechniken hielt er einen Vortrag
zum Thema „Richtiges Benehmen heute.
Im Geschäftsleben und Alltag“. Im Um-
gang mit Geschäftspartnern oder Kun-
den zählt der erste Eindruck. Wie aber
kann ich mich auf diesen am besten vor-
bereiten? Eine Frage, der man zur Begeis-
terung der Gäste mit dem Motto „lear-
ning by doing“ auf den Grund ging. Mit-
machen war ausdrücklich erwünscht!

Sie möchten gern mehr über andere Mit-
glieder erfahren und sich über die Aufga-
ben unseres Advisory Boards informie-

ren? Dann empfiehlt sich ein Besuch
bei der „Blauen Stunde“. Eine kürz-
lich ins Leben gerufene Institution,
die sowohl dem gemeinsamen Aus-
tausch als auch dem Kontaktknüp-
fen in angenehmem Rahmen dient.
Zu jeder Veranstaltung im Berlin Ca-
pital Club stehen die Mitglieder des
Advisory Boards für ein persönliches
Gespräch zur Verfügung. Dabei
können sie sich dann über die tat-
kräftige Unterstützung unserer en-
gagierten Mitglieder informieren
und Vorschläge aufnehmen. Wir in-

formieren Sie über anstehende Veran-
staltungstermine und freuen uns weiter-
hin auf zahlreiches Erscheinen.

Blaue Stunde ein voller Erfolg

Advisory-Board-Mitglied Heike Murner (2.v.r.) im angereg-
ten Gespräch mit anderen Mitgliedern

Impressum:
Herausgeber CCA Projekt GmbH, Berlin Capital
Club, Mohrenstr. 30, 10117 Berlin, Hans-Jochem
Gerhardt (V. i. S. d. P.), Redaktion/Produktion:
berlin team AG, Klosterstr. 64, 10179 Berlin
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Capital Club, Din A4, 4c, alternative Headline

100% Steigfähigkeit.
Wie ein guter Aktienkurs.
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Salzufer 1 · Seeburger Straße 27 · Rhinstraße 120 · Holzhauser Straße 11 · Daimlerstraße 165 · Prinzessinnenstraße 21

Kurfürstendamm 203 · Potsdamer Platz/Eichhornstraße 3 
Unsere Partner in Berlin: Heinz Hammer GmbH, Ollenhauerstraße 116–117 und Alt-Buch 72

Autohaus Max Saparautzki GmbH & Co.KG, Körnerstraße 50–51 · Rudolf Dressel, Berlepschstraße 20–24
K.I.B. Autoservice GmbH, Blankenburger Straße 85–105
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